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Vorwort

Liebe Leserinnen und  
Leser,

vor 20 Jahren wurde die 
Rewindo als gemein-
same Branchenlösung 
aller führenden deut-
schen Kunststofffens-
ter-Profilhersteller ins 
Leben gerufen. Zu die-
sem Anlass haben wir 
eine Festschrift ange-

fertigt, die wir nicht ohne Stolz auf der FENSTER-
BAU FRONTALE im Juli 2022 präsentiert haben. 
Sie gibt einen konzentrierten Rückblick auf zwei 
erfolgreiche Jahrzehnte PVC-Altfensterrecycling.

Den Erfolg bestätigen nicht nur eine Reihe von 
Glückwünschen und Grußworten, sondern vor al-
lem der beeindruckende Anstieg der Recycling-
mengen. 2002 starteten wir mit jährlich 4.500 
Tonnen Rezyklat aus PVC-Altfenstern, -türen 
und -rollläden. Wir erwarten jetzt für 2022 eine 
glatte Verzehnfachung dieser Recyclingmenge. 
Hinzu kommen über 100.000 Tonnen im Jahr an 
Produktionsabfällen und Profilabschnitten. Die 
Rezyklate werden seit 2020 über das Recovi-
nyl®-Datenerfassungssystem RecoTraceTM nach 
einheitlichen und von der EU-Kommission aner-
kannten Standards erfasst. Auf diese Weise hat 
Rewindo erneut erheblich zur Erreichung der Re-
cyclingziele der europaweiten Selbstverpflichtung 
VinylPlus® beigetragen.

Wir konnten im Jubiläumsjahr unser Netzwerk an 
Unterstützern und Kooperationspartnern weiter 
ausbauen. Eine besondere Rolle kommt dabei 
unseren mittlerweile 24 Premium-Partnern ent-
lang der Wertschöpfungskette für PVC-Fenster 
zu, davon 16 Unternehmen aus dem Bereich 
Fensterbau; ferner 8 Betriebe aus den Bereichen 
Extrusion, Folien und Recycling-Maschinenbau. 
Das Wachstum hat sich hier im Jahr 2022 etwas 
verlangsamt. Dies dürfte vor allem der wirtschaft-
lichen Unsicherheit aufgrund des russischen 
Angriffskrieges gegen die Ukraine und seinen 
Folgen geschuldet sein. Wir haben vor diesem 
Hintergrund eine neue Initiative zur Gewinnung 
weiterer Premium-Partner aus der Glas- und Be-

schlagindustrie gestartet und sind dabei, ein Kon-
zept zu entwickeln, von dem die genannten Bran-
chen direkt profitieren würden.

Unser Netzwerk knüpften wir auch in andere Be-
reiche hinein: Neben den bereits lange etablierten 
Kooperationen mit VinylPlus® und EPPA wurden 
die Kontakte zu anderen Fensterverbänden wie 
VFF, Alu, BF-Flachglas, Schloss und Beschlag 
sowie ProHolzfenster entwickelt bzw. ausgebaut. 

Als Fernziel schwebt uns vor, entlang der Wert-
schöpfungskette noch übergreifender und ver-
netzter für die Verwertung bzw. das Recycling des 
Produkts Fenster im Allgemeinen zu kooperieren, 
indem wir für die bei allen drei Rahmenmateria-
lien verwendeten Glas-, Beschlag- und Stahl-Ar-
mierungsfraktionen (meist nur beim PVC) den 
Nachweis der Verwertung und mögliche CO2-Gut-
schriften generieren.

Der Erfolg des von Rewindo organisierten Sam-
mel- und Recyclingsystems für PVC-Altfenster 
beruht neben den Aktivitäten in Öffentlichkeitsar-
beit und Werbung auf zwei wichtigen Säulen: Die 
mittlerweile 10 Logistik- und Recyclingpartner der 
Rewindo sowie die Annahmestellen für kleinere 
und Kleinstmengen an PVC-Altfenstern, die mitt-
lerweile in weiten Teilen des Bundesgebiets ent-
standen sind. Fast 70 Betriebe sind bisher schon 
dabei. Wir können uns erneut über ein starkes 
Wachstum der Zahl freuen. Allen Beteiligten gilt 
mein herzlicher Dank.

Ihr

Michael Vetter
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Meldungen für Medien und Branche

Pressemeldung vom 20.10.2022

Ökologische Pluspunkte an der Lübecker Bucht

Neustadt in Holstein / Bonn (prs). – In Neustadt läuft seit Mai 
dieses Jahres am Westpreußenring ein viel beachtetes Bauvor-
haben. Die 1936 gegründete Baugenossenschaft eG, die in der 
Region über knapp 1.400 eigene Wohnungen verfügt, lässt dort 
mit einem Investitionsvolumen von 3,8 Millionen Euro ein Be-
standsgebäude mit 24 Wohnungen energetisch sanieren. Dabei 
werden Fenster, Türen und Gebäudehülle auf modernen Stand 
gebracht. Ferner wird die Heizanlage auf umweltfreundliche 
Nahwärme-Energie aus dem Blockheizkraftwerk der Stadtwer-
ke umgestellt. Darüber hinaus ist vorgesehen, dass künftig jede 
Wohnung einen eigenen Pkw-Stellplatz erhält. Durch den Umbau 
der Dachgeschosse entstehen außerdem acht neue Zweizimmerwohnungen. Die gesamte Baumaßnahme wird mit 800.000 
Euro durch die KfW-Bank bezuschusst. Mit dem Austausch der ausgedienten PVC-Fenster gegen moderne und Energie spa-
rende Kunststofffenster wurde das ortsansässige Handwerksunternehmen BB’s Tischlerei beauftragt. 80 Prozent der am Bau 
beteiligten Unternehmen kommen aus der Region.

Passend zum energetischen Gesamtkonzept

Bauherr, Architekt Harm Hoffmann und Verarbeiter Björn Blöhs setzen bei der Verwertung der PVC-Altfenster auf werkstoff-
liches Recycling und Wiederverwertung und somit auf einen umweltfreundlichen Materialkreislauf. Die ausgedienten Bauele-
mente werden in Containern gesammelt und dann zur Recyclinganlage des Rewindo-Recyclingpartners Dekura GmbH nach 
Höxter gebracht. Dort werden sie in einem technisch ausgereiften und bewährten Prozess recycelt. Zunächst erfolgt dabei die 
Materialtrennung in Glas, Gummi, Metall und Kunststoff-Bestandteile. Aus diesen entsteht am Ende ein nahezu sortenreines 
PVC-Rezyklat, welches bei den Fensterprofilherstellern erneut in die Produktion von Recyclingprofilen einfließt. Diese weisen 
die gleiche bauphysikalische Qualität auf wie Neuware. Was gut ins energetische Gesamtkonzept passt: Die Wiederverwertung 
des Werkstoffes spart gegenüber der Neuproduktion von Fensterprofilen große Mengen an CO2.

Seit 20 Jahren als Branchenlösung organisiert

„Das werkstoffliche Recycling von Altfenstern wird in Deutschland seit 20 Jahren von uns als Branchenlösung organisiert. 
Daran beteiligt sind alle namhaften Kunststofffenster-Profilhersteller Deutschlands“, berichtete Michael Vetter, Geschäftsführer 
der Rewindo GmbH Fenster-Recycling-Service, Bonn. Das bundesweit tätige Recyclingsystem für ausgediente PVC-Fenster, 
-Türen und -Rollläden hat im Jahr 2021 aus Altfenstern 42.500 Tonnen und weitere 106.000 Tonnen Rezyklat aus Produktions-
abfällen gewonnen. „Rechnet man das um, wurden mit Hilfe unserer Recyclingpartner auf diese Weise über zwei Millionen 
PVC-Altfenster recycelt. Sie stammen aus energetischen Sanierungen, wie hier in Neustadt, sowie aus Abbruchvorhaben aus 
ganz Deutschland“, erläuterte Vetter.

Umweltziele ohne Kunststofffenster nicht erreichbar

Die Steigerung der jährlichen Recyclingmengen trägt auch zur Erreichung der Recyclingziele im Rahmen des gemeinsamen 
Nachhaltigkeitsprogramms VinylPlus® der europäischen PVC-Branche bei. Jährlich sollen bis 2030 europaweit eine Million 
Tonnen PVC aus allen Anwendungen recycelt werden. Vetter: „Rewindo leistet hierzu einen bedeutenden nationalen Beitrag. 
Auch die 387 Altfenster aus Neustadt sind ein Mosaikstein in diesem Materialkreislauf.“ Er rechnet mit weiterhin steigenden 
Mengen in den kommenden Jahren. Mit Blick auf die Energiekosten und den Klimaschutz bestehe nicht nur im Bereich der 
Gebäudesanierung ein großer Bedarf an energetischen Maßnahmen. Ohne den Einsatz preiswerter und Energie sparender 
Kunststofffenster könnten die Umweltziele der Bundesregierung im Bausektor nicht erreicht werden, so Vetter.

Pressemitteilungen von Rewindo und VinylPlus® sorgen für die öffentliche Wahrnehmung durch wichtige 
Zielgruppen.
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Pressemeldung vom 05.01.2023

Rewindo gewinnt GAYKO für das Premium-Partner-Netzwerk

Bonn/Wilnsdorf (prs) – Der Fenster- und Türenhersteller GAYKO ist jetzt neuer 
Partner im Premium-Partner-Netzwerk bei Rewindo. Dem Bonner Fenster- Recy-
cling-Service haben sich damit schon 16 marktbedeutende Fensterbaubetriebe 
sowie acht weitere Hersteller aus den Branchen Extrusion, Folien und Recycling- 
Maschinenbau angeschlossen. Die GAYKO-Gruppe zählt zu den führenden An-
bietern von Fenster und Türen aus Kunststoff und Aluminium in Deutschland und 
fertigt für den nationalen und internationalen Markt. Das Unternehmen vertreibt 
seit mehr als vierzig Jahre seine Produkte ausschließlich über ein ausgesuchtes 
Fachpartnernetzwerk. Mit dem Beitritt zum Rewindo-Partner- Netzwerk hat sich 
GAYKO indirekt auch in die von der EU-Kommission ins Leben gerufene Circular 
Plastic Alliance (CPA) eingereiht, der über 100 Unternehmen und Verbände aus 
der gesamten Kunststoff-Wertschöpfungskette angehören. Rewindo selbst ist über den Europäischen Fensterprofilverband 
EPPA seit 2020 Teil dieser Allianz.

Der Nachhaltigkeitsgedanke wird bei GAYKO von der Herstellung, über das Recycling der Fenster bis zur Wiederverwertung 
der Materialien schon seit Jahren erfolgreich umgesetzt. Das richtige und vollständige Recycling von alten Kunststofffenstern 
gehört zu den zentralen Aufgaben einer klimaschonenden Produktion. Zudem arbeitet man schon jetzt an Lösungen für den 
Einsatz von recyceltem PVC bei neuen Fenstern.

Nachhaltigkeit fängt bei der Qualität der Produkte an

„Wir freuen uns, dass wir mit GAYKO einen weiteren starken Premium-Partner für unser Netzwerk gewinnen konnten“, so 
Rewindo-Geschäftsführer Michael Vetter. Das Netzwerk wurde 2016 ins Leben gerufen. Für GAYKO ist die Teilnahme ein sinn-
voller und logischer Baustein der eigenen Nachhaltigkeitsstrategie. Das Netzwerk will dazu beitragen, dass bis zum Jahr 2025 
europaweit über alle Kunststoffe hinweg 10 Millionen Tonnen Recycling-Kunststoff in neuen Produkten verwendet werden.

Recyceltes Material für neue Fenster?

Bei GAYKO setzt die Nachhaltigkeit aber schon bei der Qualität der Fenster- und Haustüren an. Eine besondere Stabilität der 
GAYKO-Bauelemente sorgt für extreme Langlebigkeit. „Dieser Qualitätsgedanke ist für das Unternehmen ein wichtiges Schlüs-
selelement in der Nachhaltigkeitsstrategie. GAYKO-Fenster haben einen langen Lebenszyklus. Und wenn der Anteil an wieder 
eingesetzten Kunststoffen erhöht werden kann, dann sorgt das noch einmal für eine Verbesserung der Öko-Bilanz“, erklärt 
Dominik Büdenbender, technischer Leiter im Unternehmen. Investitionen in Forschung und in die Effizienz von Wertstoffkreis-
läufen sind dafür ein Garant, und hier kommt aus Sicht des Unternehmens eine zentrale Aufgabe auf das Netzwerk zu. „Die 
Gretchenfrage wird sein, wie hoch der Anteil an recyceltem Material in Zukunft sein kann, ohne Einbußen in der Stabilität und 
in der Qualität zu haben“, stellt er klar.

EDS: nachhaltige Produktideen aus Kunststoff

Kunststofffenster sind mit einem Marktanteil von fast 58 Prozent die beliebteste Variante in Deutschland. Natürlich gibt es aber 
auch Kunden, die es urig haben wollen und die Optik von Holzfenstern schätzen. GAYKO entschied sich dafür, darauf mit einer 
innovativen Kunststofflösung zu reagieren. Mit der Programmserie Woodline wurde eine optische Designalternative zu Holz- 
und Alu-Fenstern ins Programm genommen, für die aber kein Baum gefällt werden muss. Außen besitzt diese ein Alu-Profil und 
auf der Innenseite eine täuschend echte Holzdekorfolie. Auch das ist ein Beitrag zur Nachhaltigkeit. Diese Fenster und Türen 
sind von echten Schreinerarbeiten optisch kaum zu unterscheiden. Dafür sorgt das Eckdesign GAYKO EDS mit seinen geraden 
aufeinanderstoßenden Verschweißungen. Geschäftsführer Klaus Gayko macht deutlich: „Fenster müssen heute weitergedacht 
werden. Ein Unternehmen muss im ständigen Prozess sein, das Gute bewahren und eben auch am Zeitgeist partizipieren. 
Nachhaltigkeit in den Prozessen ist eine Haltung, die wir als Familienunternehmen bewusst einnehmen, weil wir in die Zukunft 
und an die Zukunft denken. Wer sich heute für ein Fenster oder eine Tür entscheidet, setzt auf hohen Nutzerkomfort, Energie-
effizienz sowie Klima- und Umweltschutz. Und ein effizientes Recycling ist Bestandteil davon.“
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Kreative Anzeigen

Kreative Werbebotschaften schaffen Aufmerksamkeit bei den Leserzielgruppen.
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Kreative Anzeigen
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20 Jahre Rewindo

Rückblick auf zwei erfolgreiche Jahrzehnte.

B.A.U.M. Insights
Jahresmagazin 2022

Forum Nachhaltig 
Wirtschaften 2022 Modernisierungs

Magazin 04-2022
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20 Jahre Rewindo

05-2022

03-2022
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20 Jahre Rewindo

Ein Netzwerk von Partnern unterstützt Rewindo beim bundesweiten PVC-Altfensterrecycling.

11-2022

09-2022
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Netzwerke und Partner

03/04-2022 11-2022
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Netzwerke und Partner

11-2022

04-2022
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Veranstaltungen

02-2022

PVC-Altfensterrecycling ist Thema auf zahlreichen Veranstaltungen.

12-2022
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Veranstaltungen

08-2022
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Referenzprojekte

Referenzprojekte in ganz Deutschland dokumentieren den Erfolg von Rewindo.

09-2022

10-2022
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Referenzprojekte

11-2022

11-2022



20

Premium-Partner

02-2022
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Premium-Partner

11.12.2022

05-2022

03-2022

Premium-Partnerschaften entlang der PVC-Wertschöpfungskette unterstützen die Arbeit von Rewindo.
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Kooperation ÖAKF

Das Rewindo-Recyclingsystem dient auch in einigen Nachbarländern als Modell.

06/07-2022

07/08-2022
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Kooperation ÖAKF

03-2022

04-2022
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Regionale Annahmestellen

Mit Hilfe der bundesweiten Annahmestellen für kleinere und Kleinstmengen von PVC-Altfenstern lassen 
sich die Recyclingmengen weiter steigern.

11-2022

02-2022
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Prowindo

Die PVC-Fensterbranche zeigt mit Prowindo ein gemeinsames Profil.

11/12-2022
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Vielseitig im Internet

Die Internetpräsenz zum Thema Rewindo erzielt jährlich große Reichweiten (Auszug neuer Quellen und 
Einträge).
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Vielseitig im Internet
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Rewindo - eine echte Branchenlösung

Die Gesellschafter und Marken der Rewindo GmbH in 2022:

 aluplast GmbH
 Auf der Breit 2, 76227 Karlsruhe

 Deceuninck Germany GmbH
 Bayerwaldstraße 18, 94327 Bogen

 GEALAN Fenster-Systeme GmbH
 Hofer Straße 80, 95145 Oberkotzau

 profine GmbH, KBE Fenster-Systeme GmbH
 Motzener Straße 31-33, 12277 Berlin

 profine GmbH, KÖMMERLING KUNSTSTOFFE
 Zweibrücker Straße 200, 66954 Pirmasens

 profine GmbH, International Profile Group
 Mülheimer Straße 26, 53840 Troisdorf

 REHAU Industries SE & Co. KG
 Ytterbium 4, 91058 Erlangen

 Salamander Industrie-Produkte GmbH
 Jakob-Sigle-Straße 58, 86842 Türkheim

 Schüco Polymer Technologies KG
 Selauer Straße 155, 06667 Weißenfels

 profine GmbH, TROCAL Profilsysteme
 Mülheimer Straße 26, 53840 Troisdorf

 VEKA AG
 Dieselstraße 8, 48324 Sendenhorst



Rewindo GmbH
Am Hofgarten 1-2
D-53113 Bonn
Tel.: +49 228. 921 28 30
Fax: +49 228. 538 95 94
info@rewindo.de
www.rewindo.de

Rewindo ist Partner von


